
 

Rom, im November 2009 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

im Namen unseres amtierenden Präsidenten, Prof. Revilla Avellino Cunado, erlauben wir uns, 

Sie zum 

XIV. EUROPÄISCHEN FORUM ZUM RELIGIONSUNTERRICHT 

das vom 07. - 11. April 2010 in Rom, Italien, zum Thema: 

Bildung und Erziehung zu einer „Kultur der Liebe“ 

stattfinden wird, herzlich einzuladen. 

 

Das Thema spricht die Situation der Wirtschafts- und Finanzkrise an, die im Jahr 2008 über 

uns hereingebrochen sind und die ihre Ursache – wie viele Leute sagen – in einer tiefgehenden 

Krise der ethischen Grundwerte haben. Um aus dieser Lage herauszufinden und einer 

Wiederholung vorzubeugen, haben wir Erwachsenen die große Verantwortung, die 

nachwachsende Generation zu beständigen und vertrauenswürdigen Werten zu erziehen.   

Das XIV. Europäische Forum versucht in einem ersten Schritt, den “Bildungs- und 

Erziehungsnotstand” ( so Benedikt XVI.) aus der Sicht der Familie, der Kirche sowie der Schule 

und anderer Miterzieher (oder Erziehungshemmer) zu beleuchten; in einem zweiten Schritt 

wenden wir uns am Beispiel der aktuellen Sozialenzyklika von Papst Benedikt XVI. dem 

Angebot der Katholischen Soziallehre in dieser Situation zu; im dritten Schritt arbeiten wir 

dann an religionspädagogischen und pastoralen Möglichkeiten, im schulischen Religions-

unterricht am “gemeinsamen Haus Europa auf verlässlichem Grund” (cfr Mt 7,23 ff) zu bauen 

und zu einer “Kultur der Liebe” hinzuführen. 

Voraussichtlich werden wieder Vertreter aus über 20 Ländern daran teilnehmen. Ziel dieser 

Begegnungen, die bereits seit 1984 im Zweijahresrhythmus stattfinden, ist es, den schulischen 

Religionsunterricht weiter zu fördern und zu unterstützen. 

Ein vorläufiges Programm, ein Anmeldeformular und praktische Informationen sind auf der 

Website www.eufres.org zum Download bereit gestellt. Die Hauptreferate werden in Deutsch, 

Französisch, Italienisch und Spanisch vorliegen. Während der Tagung soll eine 

Simultanübersetzung in diese Hauptsprachen garantiert werden. 

Für TeilnehmerInnen aus Mittel- und Osteuropa besteht wieder die Möglichkeit des Zuschusses 

für die Tagungskosten. Dafür sind Mittel des Hilfswerkes RENOVABIS beantragt. 

Um verbindliche Rücksendung bis spätestens 15. Dezember 2009 (email, Fax oder Post) 

wird gebeten. 

Eine Bestätigung Ihrer Anmeldung mit weiteren Informationen zum Forum in Rom erhalten Sie 

dann im Laufe des Jänners 2010. 

Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen für eine gesegnete Zeit verbleiben wir 

 

Dr. Johann Hisch, m.p. 
Mitglied des Kuratoriums 

Don Filippo Morlacchi  
Generalsekretär 

 
 

www.eufres.org 
 

don Filippo Morlacchi 

Ufficio pastorale scolastica e IRC - Vicariato di Roma 

Piazza S. Giovanni in Laterano, 6/a  -  00184  RM 

tel.   +39 06.698.86178  –  fax   +39 06.698.86172 

e-mail:  filippo.morlacchi@vicariatusurbis.org 

http://www.eufres.org/
http://www.eufres.org/
mailto:filippo.morlacchi@vicariatusurbis.org


 XIV.  EUROPÄISCHES FORUM ZUM RELIGIONSUNTERRICHT 

BILDUNG UND ERZIEHUNG ZU EINER 

“KULTUR DER LIEBE” 
Rom, 7. - 11. April 2010 

Casa Bonus Pastor 
I-00165 Rom, Via Aurelia, 208 

Tel +39/06.69871282 
www.casabonuspastor.it 

Mittwoch, 7.4.2010 17.00 Anreise, Zimmerbelegung 

ERÖFFNUNG 

 
18.30 EMPFANG durch den Präfekten der Bildungskongregation 

S.E. CARDINAL ZENON GROCHOLEWSKY 

und den Präsidenten PROF. DR. AVELINO REVILLA 
  Religionsunterricht – eine Ressource für Europa 

DR. ALBERTO CAMPOLEONI, ROM 
 19.30 Abendessen 

Donnerstag, 8.4.2010 7.00 Eucharistiefeier in St. Peter, anschließend Frühstück 

SOZIOLOGISCHER 
ASPEKT 

9.30 Neue Generationen und Erziehungseinrichtungen 
im Europa der >Verwirrungen< 
PROF. DR. PEDRO GONZÁLEZ BLASCO, MADRID  

 10.30 Pause & Arbeit in Sprachgruppen 

 11.45 Plenum + Beiträge der verschiedenen Nationen 

 13.00 Mittagessen 

THEOLOGISCHER 
HINTERGRUND 

15.30 Für eine >Kultur der Liebe< -  

Das Angebot der Katholischen Soziallehre für heute 
PROF. DR.VINCENZO BUONOMO, ROM  

 16.30 Pause & Arbeit in Sprachgruppen 

 17.45 Plenum  

 18.45 Beiträge der verschiedenen Nationen 

 19.30 Abendessen 

  Anschließend freie Abendgestaltung 

Freitag, 9.4.2010 7.30 Eucharistiefeier (Italienisch), anschließend Frühstück 

RELIGIONSPÄDAGO-

GISCHE UND PASTORALE 

IMPLIKATIONEN 

9.15 Neue Kompetenzen für Familie-Kirche-Schule in Zeiten 

eines >Bildungs- und Erziehungsnotstandes<für den 
Menschen von morgen 
PROF. DR. REGINA POLAK, WIEN 

 10.30 Pause & Arbeit in Sprachgruppen 

 12.00 Plenum  

 13.00 Mittagessen 

 15.30 Themenvorschläge für die Arbeitsgruppen – R. POLAK  

 16.00 Erarbeitung von Modellen für die Praxis - Sprachgruppen 

 18.00 Präsentation der Arbeitsgruppen 

 Abends Besuch der Vatikanischen Museen mit Sixtinischer Kapelle 

Samstag, 10.4.2010 7.30 Eucharistiefeier (Deutsch), anschließend Frühstück 

 9.15 Beiträge der verschiedenen Nationen 

VOLLVERSAMMLUNG 10.15 VOLLVERSAMMLUNG des Forums - Pause 

 11.45 Beiträge der verschiedenen Nationen 

 12.30 Mittagessen 

 14.00 Kulturprogramm in ROM 

Sonntag, 11.4.2010 8.00 Eucharistiefeier, anschließend Frühstück 

  Heimreise 



REFERENTEN 
 

DR. ALBERTO CAMPOLEONI 
Experte der Italienischen Bischofskonferenz, Rom 
 

PROF. DR. PEDRO GONZÁLEZ BLASCO 
Univ.-Prof. für Soziologie für Wirtschaft und Finanzen an der Universität Madrid 
 
 

PROF. DR.VINCENZO BUONOMO 
Univ.-Prof. für Internationales Recht und Katholische Soziallehre bei der Päpstliche Universi-

tät „Lateranensis“, Rom 
 

PROF. MMAG. DR. REGINA POLAK 
Univ.-Prof. für Pastoraltheologie am Institut für Praktische Theologie an der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Wien 
 

 

* Für die tägliche Eucharistiefeier sind alle Priester zur Konzelebration eingeladen 

und mögen Albe und Stola mitbringen 
 

 
 

Das Thema spricht die Situation der Wirtschafts- und Finanzkrise an, die im Jahr 2008 über uns hereingebrochen 

sind und die ihre Ursache – wie viele Leute sagen – in einer tiefgehenden Krise der ethischen Grundwerte haben. 

Um aus dieser Lage herauszufinden und einer Wiederholung vorzubeugen, haben wir Erwachsenen die große Ver-

antwortung, die nachwachsende Generation zu beständigen und vertrauenswürdigen Werten zu erziehen.  

Das XIV. Europäische Forum versucht in einem ersten Schritt, den “Bildungs- und Erziehungsnotstand” ( so Bene-

dikt XVI.) aus der Sicht der Familie, der Kirche sowie der Schule und anderer Miterzieher (oder Erziehungshemmer) 

zu beleuchten; in einem zweiten Schritt wenden wir uns am Beispiel der aktuellen Sozialenzyklika von Papst Benedikt 

XVI. dem Angebot der Katholischen Soziallehre in dieser Situation zu; im dritten Schritt arbeiten wir dann an religi-

onspädagogischen und pastoralen Möglichkeiten, im schulischen Religionsunterricht am “gemeinsamen Haus Euro-

pa auf verlässlichem Grund” (cfr Mt 7,23 ff) zu bauen und zu einer “Kultur der Liebe” hinzuführen. 

 

Rom, 6.11.2009 

 

 
 

* * * * * 
 

 
www.eufres.org 

 

 
www.renovabis.de 

 

  
 

http://www.eufres.org/
http://www.renovabis.de/


ANMELDEFORMULAR 
Rückmeldung an den Generalsekretär in Rom bis 15.12.2009 

 

XIV. Europäisches Forum zum Religionsunterricht 

vom 07. - 11. April 2010 in Rom, Italien 

Name, Vorname      ....................................................................................  

Dienstbezeichnung   ...................................................................................  

Postanschrift           ....................................................................................  

Telefon-Nummer     ……………………………………… Fax-Nummer  .............................  

E-mail       .................................................................................................  
 

1.  Am XIII. Europäischen Forum zum RU vom 07. - 11. April 2010 in Rom  

  nehme ich teil                             nehme ich nicht teil  

 
2. Ich wünsche die angekreuzte Reservierung und werde bezahlen: 

        350,- EURO (Übernachtung im Doppelzimmer, Vollpension und 

Tagungsgebühr) 

        450,- EURO (Übernachtung im Einzelzimmer, Vollpension und 

Tagungsgebühr) 

       Ich möchte den Aufenthalt verlängern (11. – 13.04.2010) und werde 

mit dem Haus direkt abrechnen (B&B im DZ: 148 €, B&B im EZ: ca. 

200 €) 

        Ich beantrage einen Zuschuss zur Finanzierung meiner Teilnahmekosten 
           [nur wenn wirklich dringend erforderlich, Statuten art. 6, d] 

 

3. Für die Arbeit in Sprachgruppen: Welche Sprache sprechen bzw. verstehen Sie? 

DEUTSCH,          FRANZÖSISCH,          ITALIENISCH,        SPANISCH 

 

4. Ich kann folgenden Beitrag/folgendes Projekt unseres Landes zum Thema präsentieren: 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 
………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 

Dazu benötige ich:    Pinwand           Tafel          Dia-Projektor        Beamer 

 

 
----------------------                       -------------------------------------------------- 
         Datum                                                                Unterschrift – entfällt bei e-mail 
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